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Vorbemerkungen 
 
Titel: 
 

Eintragung von Ort Eintragung 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Diß iª der Tag, den der | Herr gema¡t hat 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. Diß iª der Tag, den der Herr gema¡t hadt 
Noack 3 Seite 65 Dies ist der Tag. 

Katalog — 
Diß ist der Tag, den der/Herr gemacht hat/a/2 Clarin/ 
Tymp./2 Corn./Oboe/2 Violin/Viola/Alto/Tenore/ 
Basso/e/Continuo./Misericord. Dn.| In D.Nat./1747. 

RISM — 
Diß ist der Tag, den der | Herr gemacht hat | a | 2 Clarin |  
Tymp. | 2 Corn. | Oboe | 2 Violin | Viola | Alto | Tenore |  
Basso | e | Continuo. | Misericord. Dn.| In D. Nat. | 1747. 

 
GWV 1174/47: 
 

Beschreibung der Kantate siehe GWV-Vokalwerke-FH.  
Beschreibung der Kantate im GWV-Vokalwerke-OB  noch nicht erschienen. 

 
Signaturen: 
 

aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 455-13 
UmschlagGraupner:  142. | 53 

UmschlagN.N.: 142 |  53  ‖ 142 | 13 ‖ Mu+ 453/13 [in der linken, oberen Ecke] 4 

 
Zählung: 
 

UmschlagN.N. PDF-Seite 5 1 (die 1. Seite des UmschlagsN.N.) 
Textheft (Kopie) PDF-Seiten 2-5 
Partitur PDF-Seiten 6-23 
UmschlagGraupner PDF-Seite 24 (die 1. Seite des UmschlagsGraupner) 
Stimmen PDF-Seiten 25-28: Continuo. 

PDF-Seiten 29-69: Clno1, …, B. 
PDF-Seite 70: Ergänzung zur Va-Stimme (Satz 8, Accompagnato) 

 
Datierungen: 
 

Eintragung von Ort PDF-Seite Eintrag 
Graupner Partitur 6, Kopfzeile, links  Jn D. N.  

  6, Kopfzeile, rechts M. Apr: 1747.6 
 UmschlagGraupner 24 Mi+eri$ord. Dn. | Jn D. Nat. | 1747. 

N. N.  UmschlagN.N. 1 
∙ unten, mittig: 39t Jahrgang 1747. 
∙ oben, rechts: 1747 

Noack Seite 65 — (IV. 16. IV. 47. Gebtg. des Landgr.) 7 

Katalog — — Autograph April 1747. 
RISM — — Autograph 1747. 

 
  

 
3 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang  Quellen. 
4 UmschlagN.N.: 1. Signatur  142 | 53; ersetzt durch die  

  2. Signatur  142 | 13; ersetzt durch die  

  3. Signatur  Mu+ 453/13. 
 Auf dem UmschlagGraupner wurde die Signatur nicht geändert. 
5 Da für den UmschlagN.N. und die nachfolgenden Seiten keine bzw. eine widersprüchliche Zählung angegeben ist, werden (nur 

für die vorliegende Transkription gültig) der UmschlagN.N., das Textheft (Kopie des Originals), die Partitur und die Stimmen mit 
den PDF-Seitennummern versehen; Leerseiten, soweit im Digitalisat vorhanden, werden mitgezählt. Der UmschlagN.N. beginnt 
mit der PDF-Seite 1, der UmschlagGraupner beginnt mit der PDF-Seite 24. 

6 Datum der Fertigstellung der Kantate. 
7 Angabe bei Noack, S. 65: IV. 16. IV. 47. Gebtg. des Landgr., d. h. April [1747], 16. April [17]47., Geburtstag des Landgr[afen]. 
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Anlass (Datum): 
 

Misericordias Domini (2. Sonntag nach Ostern 1747, 16. April 1747. 8; Geburtstag des Landgrafen Lud-
wig VIII., der am 16. April 1747 in Dero Sieben und funfzigªe¨ Jahr … eintra˜en. 

 

Widmungen: 
 

Eintragung von Ort PDF-Seite Eintragung 

Graupner Partitur 6, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu9) 

  23 Soli | Deo | Gloria 
 

Besetzungsliste auf UmschlagGraupner (PDF-Seite 24): 
 

[Cantata R]  a Stimmen PDF-Seiten Bezeichnung auf der Stimme 

2 Clarin 
1 Clno1 29-30 Clarino. 1. 
1 Clno2 31-32 Clarino. 2. 

 Tymp. 1 Timp 33-34 Tympano  [in F, G, A, d] 

2 Corn: 
1 Cor1 35-36 Corno. 1. 
1 Cor2 37-38 Corno. 2. 

 Oboe 10 1 Ob 39-40 Hautb: 

2 Violin 
2 Vl1 

41-45 Violino. 1. 
46-49 Violino. 1. 

1 Vl2 50-53 Violino. 2. 
 Viola 1 Va 54-57, 70 Viola 
 (Violone)11 1 Vlne 58-61 Violone 

 Alto 1 A 62-63 Alto. 
 Tenore 1 T 64-66 Tenore 
 Ba+so 1 B 67-69 Bas+o 

 e | Continuo. 1 Cont 25-28 Continuo.  (beziffert) 
    

 

Blattgröße:  b x h  23,0 cm x 36,0 cm. 
 

Die Stimmen  Clno1,2, Timp, Cor1,2, Ob, Vl1,2, Va; A, T, B; Bc sind eingesetzt in 
 

Satz 
Stimme 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Dictum Rez Arie Rez Arie Rez Arie Accomp Choral 

Clno1,2 x    x  x x x 
Timp x  x  x  x x x 
Cor1,2   x    x x x 
Ob x      x x x 
Vl1,2 x  x unis.  xunis.  x unis. x x 
Va x  x  x  x x x 

A x      x  x 
T x x x   x x  x 
B x   x x  x x x 

Bc (Cont, Vlne, …) x x x x x x x x x 
          

 
8 ∙ Für den 2. Sonntag nach Ostern am 16. April 1747 gibt es zwei Kantaten: 

1. Die Kantate  Du Hirte Israel, höre der Du  mit Mus ms 455-12 (GWV 1132/47) 
2. Die vorliegende Kantate Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat  mit Mus ms 455-13 (GWV 1174/47). 
Der 16. April 1747 (Datum nach dem gregorianischen Kalender) war der 56. Geburtstag des Landgrafen Ludwig VIII. ( 
5.jul/16.greg April 1691 in Darmstadt; auf der Titelseite des Textheftes ist statt des 56. Geburtstages der Eintritt in das 57. 
Lebensjahr angegeben). Aus diesem Anlass wurde neben dem „normalen“ Gottesdienst (1. Kantate Du Hirte Israel, höre 
der Du)  auch ein Festgottesdienst zu Ehren des Jubilars aufgeführt (die Kantate Dies ist der Tag, den der Herr gemacht 
hat). 
Hinweise: a) In Noack CG-Kirchenmusiken, S. 136,  wird die Besonderheit, dass für den 16. April 1747 zwei Kantaten 

vorliegen, nicht besonders erwähnt.  

 b) In Noack CG-Kirchenmusiken, a. a. O.,  lautet die Bezeichnung des Festgottesdienstes Geburt+tag+mu@k. 
 ∙ Wegen  Dero Sieben und funfzigªe¨ Jahr … eintra˜en  vgl. die 1. Seite des Textheftes zum Festgottesdienst mit der 

Ergebenheitsadresse: Die sämtli¡e Ho¡-Fürªli¡e S¡loß-CAPELLE (s. Anhang). 
9 Mitteilung von Guido Erdmann. 
10 Mit Bleistift hinzugefügt. 
11 In der Besetzungsliste nicht angegeben (zu Bc). 
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Textheft: 
 

Original: 
Titelseite: 
Andä¡tige¨ | Freuden-Opfer, | Wel¡e¨ | Al¨ Der | 
Dur¡lau¡tigªe Fürª und Herr, | HERR | [im 

Schmuckrahmen:] Ludwig, | Landgraf zu He¸en/ Fürª 
zu Herßfeld/ Graf zu | Ca…enelnbogen, Die…, Ziegenhain, 
Nidda, S¡aumburg, Ysen- | burg und Büdingen rc. rc. 
Der Römiº-Kayserl. au¡ zu Hun- | garn und Böheim 
Königl. Majeªät beªeˆter General- | Feld-Marca\ und 
Obriªer über ein Regiment | Dragoner, | Dero | Sieben 
und funfzigªe¨ Jahr | Am 5/16ten April diese¨ 1747.ªen 
Jahr¨ | Jn | Ho¡-Fürªli¡-Hohem Wohlseyn | Hö¡ªer-
freuli¡ und gesegnet | eintra˜en; | Vermi˜elª | devoter | 
Kir¡en-MUSIC | in unterthänigªem Glü¿-Wunº | dar-
bringen solte | Die sämtli¡e Ho¡-Fürªli¡e S¡loß-CA-

PELLE. | [Schmucklinie] | Darm#adt/ gedru%t bey 
Goµfried Heinric Eylau/ Fùr#l. Heßis. Hof- und 
Can~ley-Bucdru%er.  

Autor: 
Unbekannt.12 

Kirchenjahr 1747: 
27.11.1740 - 2.12.1741. 

 
Textquellen: 
 
1. Satz: 

Dictum: 
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat; lasset uns freuen und fröhlich sein. 
Danket dem Herrn, denn Er ist freundlich, und 13 Seine Güte währet ewiglich.  
Halleluja! 
[Psalm 118, 24 und 29; das Halleluja  wurde hinzugefügt.] 14 

 
Lesungen zum Sonntag Misericordias Domini gemäß Perikopenordnung15: 

 
Epistel: 1. Brief des Petrus 2, 21-25: 

21 Denn dazu seid ihr berufen; sintemal auch Christus gelitten hat für uns und uns ein 
Vorbild gelassen, dass ihr sollt nachfolgen seinen Fußstapfen; 

22 welcher keine Sünde getan hat, ist auch kein Betrug in seinem Munde erfunden; 
23 welcher nicht wiederschalt, da er gescholten ward, nicht drohte, da er litt, er stellte 

es aber dem anheim, der da recht richtet; 
24 welcher unsre Sünden selbst hinaufgetragen hat an seinem Leibe auf das Holz, auf 

dass wir, der Sünde abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch welches Wunden 
ihr seid heil geworden. 

25 Denn ihr waret wie die irrenden Schafe; aber ihr seid nun bekehrt zu dem Hirten 
und Bischof eurer Seelen. 

 
Evangelium: Johannesevangelium 10, 12–16: 

12 Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für seine Schafe. Der Mietling 
aber, der nicht Hirte ist, des die Schafe nicht eigen sind, sieht den Wolf kommen 
und verlässt die Schafe und flieht; und der Wolf erhascht und zerstreut die Schafe. 

 
12 Siehe hierzu die Anmerkungen im Abschnitt Vorbemerkungen  Hinweise  Zum Autor des Textes zum Festgottesdienstes. 
13 Partitur, PDF-Seite 5-6, Schreibfehler:  denn  statt  „und“. 
14  Text nach der LB 1912: 

Ps 118, 24 Dies ist der Tag, den der HERR macht; lasset uns freuen und fröhlich darinnen sein. 
 29 Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, und sein Güte währet ewiglich. 

  Text nach der LB 2017: 
Ps 118, 24 Dies ist der Tag, den der HERR macht; lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein. 
 29 Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, und seine Güte währet ewiglich. 

15  Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 
 Texte nach der LB 1912. 

 
Titelseite des Textes zum 

Festgottesdienst 
anlässlich des Geburtstages 
des Landgrafen Ludwig VIII. 
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13 Der Mietling aber flieht; denn er ist ein Mietling und achtet der Schafe nicht. 
14 Ich bin der gute Hirte und erkenne die Meinen und bin bekannt den Meinen, 
15 wie mich mein Vater kennt und ich kenne den Vater. Und ich lasse mein Leben für 

die Schafe. 
16 Und ich habe noch andere Schafe, die sind nicht aus diesem Stalle; und dieselben 

muss ich herführen, und sie werden meine Stimme hören, und wird eine Herde und 
ein Hirte werden. 

 
Nummerierung: 
 
Die Kantate besteht aus 9 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung (in der Form 1, 2, 
…, 9)16 stammt nicht von Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichte-
rung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen: 
 
Die Satzbezeichnungen (Aria, Recitativo, …) wurden im Folgenden ggf. ergänzt. 
 
Schreibweisen: 
 
 Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden 

soweit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erst-
maligen Auftreten verwendet. 

 Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 Die zu Graupners Zeiten in einem handschriftlichen Text „übliche“ Schreibweise des Buchstaben  u:  ü  

statt  u  (Beispiele:  eüre  statt  eure  oder  verleümden  statt  verleumden) wird von Graupner in der Partitur 

i. d. R. nicht verwendet, sondern nur in den Stimmen der Sänger. Daher wird bei der 3. Spalte des 
Kapitels Kantatentext (Überschrift  Originaltext in der Breitkopf-Fraktur, s. u.) Graupners Schreibweise in 

der Partitur (im Beispiel: eure  oder  verleumden) beibehalten. 

 Die Schreibweise für den Buchstaben  y:  ÿ  statt  y  ist uneinheitlich; z. B. schreibt Graupner sowohl  

seÿd  als auch  seyd. 
 Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist Großschreibung verwendet, 

wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt „Gott, er schenkt uns seine 
Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unterschied zwischen dem 
Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du schenkst uns Deine 
Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der 
Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 

 
Textwiederholungen: 
 
Bei der Textübertragung wurde auf Textwiederholungen verzichtet. 

(Statt „Halleluja, Halleluja“ 
nur „Halleluja“ 
usw.) 

 
Verwendete Fonts: 
 
 Für den  Originaltext in der Breitkopf-Fraktur  wurde der Font  F Breitkopf, 
 für den  Originaltext in der Garamond Antiqua  der Font  F Garamond  und 

 für den  „Text in moderner Schreibweise“  der Font  Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  

Markwart Lindenthal 
Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

  

 
16 Zählung der Sätze im GWV-Vokalwerke-FH:  9 Sätze, Nummerierung in der Form 1, 2, …, 9. 
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 Ferner wurde der Font  DS-Alte Scwabacer  verwendet; er wird vertrieben durch 
 Gerda Delbanco 
 Postfach 1110 
 D-26189 Ahlhorn 
 e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
 Website: www.fraktur.com 
 
Hinweise: 
 
 Link zur ULB DA17: http://tudigit.ulb.tu-darmstadt.de/show/Mus-Ms-455-13. 
 URN:  urn:nbn:de:tuda-tudigit-36099. 
 Link zur DNB: — 18 
 Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in 

der Form [dd.mm.jjjj]) mit dem Versionsdatum gleich (Versionsdatum s. u. im 
Anschluss an den Kantatentext). 

 Zum Autor des Textes zum Festgottesdienstes: 
In dem Textdruck wird ein Autor an keiner Stelle erwähnt, sodass er prinzipiell als unbekannt einzu-
stufen ist. Jedoch schreibt Friedrich Wilhelm Strieder 19  in seiner  Grundlage zu einer He¸iºen Gelehrten 
und S¡riftªeˆer Geºi¡te … im achten Band … in dem Artikel zu Johann Conrad Lichtenberg auf S. 20-

21: 
Weiter ¯nd a\e Texte zur Kircen- und Tafelmu@k an den Fùr#l. Geburt+fe#en, Leicenbegàngniâen, ni¡t 
weniger 1730 bey dem Jubilào der Augsp. Confeßion, au¡ Trauergedicte bey verºiedener von Adel und hoher 
Miniªer Lei¡enbegängni¸en von ihm [d. i. Johann Conrad Lichtenberg] verfertigt worden.  
Demzufolge ist Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebd.) der Autor 
des Textes zum Festgottesdienst anlässlich des Geburtstages des Landgrafen Ludwig VIII. 

 Abschriften: 
Nicht bekannt.  

 Mehrfaches Kantaten-Incipit: 
Es gibt zwei Kantaten von Graupner mit ähnlichem Incipit des 1. Satzes: 
 Mus ms 455-13 (GWV 1174/47) Diß iª der Tag, den der Herr gema¡t hat (Clno1,2, Timp, Cor1,2, Ob, 

Vl1,2, Va; A, T, B; Bc; Sonntag Misericordias Domini [16. April 
1747]; die vorliegende Kantate). 

 Mus ms 442-11 (GWV 1128/34)  Diß iª der Tag, den der Herr ma¡et (Clno1,2, Timp, Vl1,2, Va; C, A, 

T, B; Bc; Oster-Sonntag [25. April 1734]). 
Im Folgenden wird nur die Kantate Mus ms 455-13 (GWV 1174/47) behandelt. 

 Veraltete Wörter und Wendungen: 
Die Librettisten Graupners (Lichtenberg, Gerdes, Lehms, …) verwenden an manchen Stellen Wörter 
oder Wendungen, die veraltet und damit u. U. nur schwer verständlich sind. Es wird versucht, solche 
Ausdrücke in Fußnoten zu erläutern, jedoch ohne Berücksichtigung des Metrums der Dichtung (Kenn-
zeichnung „alt.“ [= veraltet] oder „dicht.“ [= dichterische Wendung]).  

 Weitere kirchliche Aufführung(en): 
Nicht bekannt.  

 Konzertante Aufführung(en): 
Nicht bekannt. 

 Komposition(en) mit demselben oder einem ähnlichen Titel von anderen Komponisten (ohne An-
spruch auf Vollständigkeit): 
Wegen der Fülle an Kompositionen mit demselben oder einem ähnlichen Titel wird auf RISM, IMSLP, 
DNB, … verwiesen 

 Veröffentlichungen: 
 Christoph Graupner (1683-1760) 

Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat 
Cantata a 2 Clarini, Timpani, 2 Corni, [Hautbois], 2 Violini, Viola, Alto, Tenore, Basso e Continuo 
GWV 1174/47 
Text by Unknown 
Editor: Andrey Sharapov, Moskow (Russia), 2020. 
Link: imslp.org/wiki/Dies_ist_der_Tag_den_der_Herr_gemacht_hat%2C_GWV_1174%2F47_ 
 (Graupner%2C_Christoph) 

  

 
17 ULB DA: Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 
18 Die Kantate ist in der DNB (Deutsche Nationalbibliothek) noch nicht erfasst. 
19 Vgl. die Angaben zu Strieder  im Anhang  Quellen. 
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Dank: 
 
Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt, für seine zahlreichen Hinweise und 
Ergänzungen. 
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Kantatentext 
 
 

Mus ms 
455-13 

PDF-
Sei- 
te 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 6 Di$tum 20 (Clno1,2, Timp, Vl1,2, Va; A, T, B; Bc) Di$tum (Clno1,2, Timp, Vl1,2, Va; A, T, B; Bc) Dictum 21 (Clno1,2, Timp, Vl1,2, Va; A, T, B; Bc) 

  

Diß iª der Tag den der Herr gema¡t hat  
laßet un¨ freuen u. fröli¡ seÿn 
dan¿et dem Herrn 22 den Er iª freundli¡ 
denn 23 Seine Güte währet ewigli¡  
Haˆelujah. 

Diß i# der Tag den der Herr gemact hat  
laßet un+ freuen u. frölic seÿn 
dan%et dem Herrn den Er i# freundlic 
denn Seine Güte währet ewiglic  
Ha\elujah. 

Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat; 
lasset uns freuen und fröhlich sein. 
Danket dem Herrn, denn Er ist freundlich, 
denn Seine Güte währet ewiglich.  
Halleluja! 

     

2 8 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 
  Erwünºter Tag  Erwün<ter Tag  Erwünschter Tag,  

  den einª ein treue¨ Vol¿ erbat den ein# ein treue+ Vol% erbat den einst ein treues Volk erbat, 

  zu deßen Wunº da¨ Glü¿ gefäˆig trat zu deßen Wun< da+ Glü% gefä\ig trat zu dessen Wunsch das Glück gefällig trat, 

  u. bra¡te Heßen frohe Wonne. u. bracte Heßen frohe Wonne. und brachte Hessen frohe Wonne. 

  Beglü¿ter Tag Beglü%ter Tag Beglückter Tag, 

  die Vor¯¡t wür¿t no¡ i…t im Heiligthum die Vor@ct wür%t noc i~t im Heiligthum die Vorsicht 24 wirkt noch itzt 
25 im Heiligtum 

  vor unser Heil zu ihrem Ruhm  vor unser Heil zu ihrem Ruhm  vor 26 unser Heil, zu ihrem Ruhm  

  in dem erhöhten Glan… von unsrer Fürªen Sonne.  in dem erhöhten Glan~ von unsrer Für#en Sonne.  in dem erhöhten Glanz von unsrer Fürsten Sonne. 

  Wie heˆe ªrahlt ihr Purpur Pra¡t Wie he\e #rahlt ihr Purpur Pract Wie helle strahlt ihr Purpurpracht 27,  

  wa¨ quiˆt für Troª au¨ diesem Fügen ? wa+ qui\t für Tro# au+ diesem Fügen ? was quillt für Trost aus diesem Fügen? 

  

 
20 Besetzungsangabe Graupners:  Clarin. 1., Clarino 2., Tymp. 
21 Psalm 118, 24 und 29, ergänzt um „Halleluja“. 
22 T-Stimme, T. 46, Schreibweise:  hl  statt  Herrn  (hl  = Abbreviatur für  Herr[n]  [Grun, S. 249]). 
23 Partiturund A-, T-, B-Stimmen, T. 49 ff, Schreibfehler:  denn  statt  und; 

 Originaltext (s. Anhang):  und. 
24 „die Vorsicht“ (dicht.):  hier im Sinne von „die Vorsehung [Gottes] “  (s. WB Adelung, Bd. 4, Sp. 1298;  Stichwort Vorsicht ) 
25 „itzt“ (alt.):  „jetzt“ (Originaltext im Anhang: je…t). 
26 „vor“ (alt.):  „für“. 
27 „ihr Purpurpracht“ (alt.):  „ihre Purpurpracht“. 
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  Er trän¿t die Seelen mit Vergnügen Er trän%t die Seelen mit Vergnügen Er tränkt die Seelen mit Vergnügen, 

  da¨ Her… u. Lippen rege ma¡t. da+ Her~ u. Lippen rege mact. das Herz und Lippen rege macht. 

  Die Treue glüht im Feur der Dan¿barkeit Die Treue glüht im Feur der Dan%barkeit Die Treue gleicht im Feu’r der Dankbarkeit,  

  ¯e opfert dem der so da¨ Land erfreut. @e opfert dem der so da+ Land erfreut. sie opfert dem, der so das Land erfreut. 

     

3 9 Aria 28 (Cor1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; T; Bc) Aria (Cor1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; T; Bc) Arie (Cor1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; T; Bc) 
  Ergö…t eu¡ ihr Her…en beÿ Freuden Getöhne Ergö~t euc ihr Her~en beÿ Freuden Getöhne Ergötzt euch, ihr Herzen, bei Freuden-Getöne, 

  frolo¿et in liebli¡ verdoppeltem Chor.   frolo%et in lieblic verdoppeltem Chor.   frohlocket in lieblich verdoppeltem Chor.   

  Weÿht Opfer u. Gaben mit Anda¡t u. Treue Weÿht Opfer u. Gaben mit Andact u. Treue Weiht Opfer und Gaben mit Andacht und Treue, 

  damit eu¡ der Hö¡ªe no¡ o‡er¨ 29 erfreue damit euc der Höc#e noc o}er+ erfreue damit euch der Höchste noch öfters erfreue. 

  auf ehret die Züge der ewigen Liebe auf ehret die Züge der ewigen Liebe Auf! Ehret die Züge der ewigen Liebe 

  und treibet im Feuer der waˆenden Triebe und treibet im Feuer der wa\enden Triebe und treibet im Feuer der wallenden Triebe 

  den Weÿrau¡ der Wünºe mit jau¡zen empor.  den Weÿrauc der Wün<e mit jauczen empor.  den Weihrauch der Wünsche mit Jauchzen empor. 

  Da Capo    Da Capo   Da Capo   

     

4 11 Re$itativo +e$$o (B; Bc) Re$itativo +e$$o (B; Bc) Secco-Rezitativ (B; Bc) 
  Tri˜ her beglü¿te¨ Land Triµ her beglü%te+ Land Tritt her, beglücktes Land! 

  wa¨ thut der Herr õt30 deinetwegen ? wa+ thut der Herr õt deinetwegen ? Was tut der Herr nicht deinetwegen? 

  Die hö¡ªe Hand Die höc#e Hand Die höchste Hand, 

  die Kronen 31 ºen¿t u. Völ¿ern Fürªen se…et die Kronen <en%t u. Völ%ern Für#en se~et die Kronen schenkt und Völkern Fürsten setzet, 

  trägt dir in deine¨ Ludwig¨ Wohlergehn  trägt dir in deine+ Ludwig+ Wohlergehn  trägt dir in deines Ludwigs Wohlergeh’n  

  die S¡ä…e ihrer Huld entgegen die Scä~e ihrer Huld entgegen die Schätze ihrer Huld entgegen. 

  sein Wohl soˆ dir zum Flor beªehn.  sein Wohl so\ dir zum Flor be#ehn.  Sein Wohl soll dir zum Flor 32 besteh’n.  

  Jª dieße¨ õt wa¨ rei…t ? en…ü¿t ergö…et ? J# dieße+ õt wa+ rei~t ? en~ü%t ergö~et ? Ist dieses nicht, was reizt, entzückt, ergötzet? 

  Die Väter sahen ºon diß holde Gö˜er Li¡t Die Väter sahen <on diß holde Göµer Lict Die Väter sahen schon dies holde Götterlicht, 

  do¡ so wie wir no¡ õt. doc so wie wir noc õt. doch so wie wir noch nicht. 

  0 

 
28 Besetzungsangabe Graupners:  Corno 1., Corn. 2., Tymp. 
29 T-Stimme, T. 44, Schreibweise:  öƒter¨  statt  o‡er¨; 
 Originaltext (s. Anhang):  öƒter¨. 
30 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
31 B-Stimme, T. 4, Schreibweise:  Cronen  statt  Kronen; 

 Originaltext (s. Anhang):  Kronen. 
32 „Flor“ (dicht.):  „Blüte“, „Blume“, „Blumen[schmuck]“, „Schmuck“  (vgl. WB Grimm, Bd. 3, Sp. 1815;  Stichwort Flor ). 
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  Sie sahen e¨ beÿ seinem Aufgang¨ S¡ein  Sie sahen e+ beÿ seinem Aufgang+ Scein  Sie sahen es bei seinem Aufgangsschein  

  u. ºä…ten ¯¡ beglü¿et. u. <ä~ten @c beglü%et. und schätzten sich beglücket. 

  Wie viel vergnügender muß unsre Regung seÿn Wie viel vergnügender muß unsre Regung seÿn Wie viel vergnügender muss unsre Regung sein, 

  da un¨ sein voˆer Glan… erqui¿et. da un+ sein vo\er Glan~ erqui%et. da uns sein voller Glanz erquicket. 

     

5 12 Aria 33 (Clno1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; B; Bc) Aria (Clno1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; B; Bc) Arie (Clno1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; B; Bc) 
  Ludwig¨ Flor iª unsre Wonne  Ludwig+ Flor i# unsre Wonne  Ludwigs Flor ist unsre Wonne. 

  in den 34 Strahlen dieser Sonne  in den Strahlen dieser Sonne  In den Strahlen dieser Sonne  

  lebt u. blüht 35 Sein Vol¿ in Ruh  lebt u. blüht Sein Vol% in Ruh  lebt und blüht Sein Volk in Ruh’.  

  S¡önªe¨ Loo¨ da¨ unser 36 Hoƒen Scön#e+ Loo+ da+ unser Ho{en Schönstes Los, das unserm 37 Hoffen 

  biß hieher na¡ Wunº getroƒen biß hieher nac Wun< getro{en bis hieher 38 nach Wunsch getroffen. 

  unser Her…e la¡t in Freude unser Her~e lact in Freude Unser Herze 39 lacht in Freude, 

  denn 40 der Hö¡ªe ¹ößt un¨ heute  denn der Höc#e ]ößt un+ heute  denn 41 der Höchste flößt uns heute  

  Seegen Heil u. Glü¿e zu.  Seegen Heil u. Glü%e zu.  Segen, Heil und Glücke 42 zu.  

  Da Capo    Da Capo   Da Capo   

     

  1 

 
33 ∙ Besetzungsangabe Graupners:  Clarin. 1., Clarin. 2., Tymp. 
 ∙ Tempoangabe Graupners:  Viva$e. 
34 B-Stimme, T. 21, Schreibfehler:  dem  statt  den (B-Stimme, T. 23 ff; stets  den); 

 Originaltext (s. Anhang):  den. 
35 B-Stimme, T. 25 und 26, Schreibweise:  blüth  statt  blüht; 
 Originaltext (s. Anhang):  blüht. 
36 Partitur und B-Stimme, T. 63 bis 64, Schreibfehler:  unser  statt  unserm; 

 Originaltext (s. Anhang):  unserm. 
37 Vgl. vorangehende Fußnote zu  unser  statt  unserm. 
38 „hieher“ (alt.):  „hierher“. 
39 „Herze“ (alt.):  „Herz“. 
40 B-Stimme, T. 73, Textvariante:  denn  statt  dann; 

 Originaltext (s. Anhang):  Dann. 
41 Vgl. vorangehende Fußnote zur Textvariante  denn  statt  dann. 
42 „Glücke“ (alt.):  „Glück“. 
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6 16 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 
  So heben wir mit heiligem Bezeugen 43 So heben wir mit heiligem Bezeugen So heben wir mit heiligem Bezeugen 

  gen Himel Her… u. Hände auf. gen Himel Her~ u. Hände auf. gen Himmel Herz und Hände auf. 

  E¨ baut die Freude den Altar  E+ baut die Freude den Altar  Es baut die Freude den Altar,  

  worauf worauf worauf 

  in Flamen brünªger Liebe  in Flamen brün#ger Liebe  in Flammen brünst’ger Liebe  

  die reinªen Wünºe aufwert¨ 44 ªeigen.  die rein#en Wün<e aufwert+ #eigen.  die reinsten Wünsche aufwärts steigen.  

  Die Treue nimt so ihrer P¹i¡ten wahr : Die Treue nimt so ihrer P]icten wahr : Die Treue nimmt so ihrer Pflichten 45 wahr: 

  Sie zahlt Sie zahlt Sie zahlt 

  in reiner Glut vergnügter Dan¿barkeit in reiner Glut vergnügter Dan%barkeit in reiner Glut vergnügter Dankbarkeit 

  zum Preiß der hö¡ªen Güte zum Preiß der höc#en Güte zum Preis der höchsten Güte 

  der Ehrfur¡t Zoˆ vergnügt, erfreut. der Ehrfurct Zo\ vergnügt, erfreut. der Ehrfurcht Zoll vergnügt, erfreut. 

  Sie läª ihr Loblied redli¡ ºaˆen Sie lä# ihr Loblied redlic <a\en Sie lässt ihr Loblied redlich schallen. 

  Herr großer Go˜ laß Dir¨ do¡ wohl gefaˆen.  Herr großer Goµ laß Dir+ doc wohl gefa\en.  Herr, großer Gott, lass Dir’s doch wohl gefallen!  

     

7 16 
Aria/Coro 46 (Clno1,2, Timp, Cor1,2,  
 Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc) 

Aria/Coro (Clno1,2, Timp, Cor1,2,  
 Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc) 

Arie/Chor (Clno1,2, Timp, Cor1,2,  
 Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc) 

  Haˆelujah Ruhm u. Ehre Ha\elujah Ruhm u. Ehre Halleluja! Ruhm und Ehre 

  seÿ Dir Herrºer Zebaoth.  seÿ Dir Herr<er Zebaoth.  sei Dir, Herrscher, Zebaoth.  

  2 

 
43 T-Stimme, T. 2, Schreibweise:  Bezeigen  statt  Bezeugen; 

 Originaltext (s. Anhang):  Bezeugen. 
44 T-Stimme, T. 7, Schreibweise:  aufwärt¨  statt  aufwert¨; 
 Originaltext (s. Anhang):  aufwert¨. 
45 „ihrer Pflichten“ (alt.):  „ihre Pflichten“. 
46 ∙ Besetzungsangabe Graupners:  Clarin. 1., Clarin. 2., Tymp., Corno 1., Corno. 2. 
 ∙ Tempoangabe Graupners:  A\egro. 
 ∙ Um teures Papier zu sparen, schrieb Graupner ab PDF-Seite 17 den nachfolgenden Satz 8 (B-Arie  Geprießne Maje+tat …) auf den 6 unteren Notenlinien unter dem Satz 7. Beide Sätze enden auf der 

PDF-Seite 21 mit jeweils 4 Takten. 
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  Aˆe Wohlfahrt aˆer Stände A\e Wohlfahrt a\er Stände Alle Wohlfahrt aller Stände 47 

  iª ein Fügen Deiner Hände i# ein Fügen Deiner Hände ist ein Fügen Deiner Hände. 

  ja wa¨ un¨ nur kan 48 erfreuen ja wa+ un+ nur kan erfreuen Ja, was uns nur mag 49 erfreuen, 

  aˆer Seegen u. Gedeÿen a\er Seegen u. Gedeÿen aller Segen und Gedeihen, 

  komt von Dir du guter Go˜. komt von Dir du guter Goµ. kommt von Dir, Du guter Gott. 

  Da Capo    Da Capo   Da Capo   

     

8 17 
Re$itativo a$$ompagnato 50  

(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2, Va 51; B; Bc)   
Re$itativo a$$ompagnato  

(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2, Va; B; Bc)  
Accompagnato-Rezitativ  

(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2, Va; B; Bc)  
  Geprießne Maje+tat  Geprießne Maje+tat  Gepries’ne Majestät! 

  Dein Ruhm wird ja in unsrer Luª erhöht Dein Ruhm wird ja in unsrer Lu# erhöht Dein Ruhm wird ja in unsrer Lust 52 erhöht. 

  so laß denn Deine Gnaden Bli¿e  so laß denn Deine Gnaden Bli%e  So lass denn Deine Gnadenblicke  

  dur¡ ferner günªige¨ Geºi¿e  durc ferner gün#ige+ Ge<i%e  durch ferner 53 günstiges Geschicke  

  auf unser Haupt, Sein Hauß u. unser Zion gehn 54. auf unser Haupt, Sein Hauß u. unser Zion gehn. auf unser Haupt, Sein Haus und unser Zion gehn 55. 

  Verkläre unser¨ Fürªen Thron Verkläre unser+ Für#en Thron Verkläre unsers Fürsten Thron, 

  verkläre Seinen Erªen Sohn verkläre Seinen Er#en Sohn verkläre Seinen Ersten Sohn 56 

  verkläre Seine Cedern Zweige  verkläre Seine Cedern Zweige  verkläre Seine Zedernzweige 57,   

  daß Freund u. Feinde sehen 58 daß Freund u. Feinde sehen dass Freund und Feinde sehen 59,  

  daß Deine Huld ¯¡ zu un¨ neige.  daß Deine Huld @c zu un+ neige.  dass Deine Huld sich zu uns neige.  

 
47 „alle Wohlfahrt aller Stände“ (dicht.):  „die gesamte Wohlfahrt aller Stände“. 
48 Partitur, T. 52 und 55, Schreibfehler:  kan  statt  mag; 

 A-, T-, B-Stimme und Originaltext (s. Anhang), T. 52 und 55:  mag. 
49 Vgl. vorangehende Fußnote zu dem Schreibfehler  kan  statt  mag. 
50 ∙ Satzbezeichung  A$$omp  in den Stimmen. 
 ∙ Der Satz 8 wurde – um teures Papier zu sparen - ab PDF-Seite 17 unter dem vorangehenden Satz 7 (Tutti  Haˆelujah ! Ruhm und Ehre) auf den unteren 6 Notenlinien geschrieben. Beide Sätze enden 

auf der PDF-Seite 21 in 4 Takten. 
51 Die Va wurde in der Partitur und der Va-Stimme in Satz 8 zunächst vergessen, jedoch nachträglich auf der PDF-Seite 70 hinzugefügt. 
52 „in unsrer Lust“ (dicht.):  etwa „zu unsrer Freude“. 
53 „ferner“:  hier im Sinne von „weiter“, „weiterhin“, „fortwährend“. 
54 B-Stimme, T. 9, Schreibfehler/Unklarheit:  gehen  statt  gehn  (das 2-silbige Wort  gehen  ist auf 1 Viertel [also 1-silbig] gesetzt; vgl. auch die nachfolgende Fußnote zu  sehen  statt  sehn). 

 Originaltext (s. Anhang):  gehn. 
55 Vgl. vorangehende Fußnote zu  gehen  statt  gehn. 
56 „Seinen Ersten Sohn“:  Der 1. Sohn Ludwigs VIII., der spätere Ludwig IX. von Hessen-Darmstadt ( 15. Dezember 1719 in Darmstadt; † 6. April 1790 in Pirmasens); von 1768 bis 1790 Landgraf von Hes-

sen-Darmstadt, Gründer der Stadt Pirmasens und Gatte der so genannten Großen Landgräfin  Henriette Karoline von Pfalz-Zweibrücken. 
57 „Zedernzweige“:  Umschreibung für die Nachkommen Ludwigs VIII. 
58 Partitur und B-Stimme, T. 15, Textänderung:  sehen  statt  sehn  [durch das Wort  sehen  wird der Reim zwischen der Zeile 9 (… sehen) und der Zeile 5 (… gehn) sowie der Zeile 12 (… erhöhn) gestört]. 

 Originaltext (s. Anhang):  sehn. 
59 Vgl. vorangehende Fußnote zu  sehen  statt  sehn. 
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  E¨ soˆen unßre Freuden Lieder E+ so\en unßre Freuden Lieder Es sollen unsre Freudenlieder 

  Dein Lob ªet¨ [fort mit] 60 frohem Trieb erhöhn 61.  Dein Lob #et+ Ÿfort mit¡ frohem Trieb erhöhn.  Dein Lob stets fort mit 62 frohem Trieb erhöh’n 63.  

  Gib un¨ nur diesen Tag o Go˜ no¡ öƒter¨ wieder. Gib un+ nur diesen Tag o Goµ noc ö{ter+ wieder. Gib uns nur diesen Tag, o Gott, noch öfters wieder. 

     

9 21 
Choral#rophen 64 
(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc) 

Choral#rophen 
(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc) 

Choralstrophen 65 
(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc)  

  Erhör o Go˜ diß 66 unser Flehn Erhör o Goµ diß unser Flehn Erhör’, o Gott, dies unser Fleh’n: 

  laß unser¨ Fürªen Wohlergehn laß unser+ Für#en Wohlergehn Lass’ unsers Fürsten Wohlergeh’n 

  beÿ Deine¨ Segen¨ Gnaden S¡ein beÿ Deine+ Segen+ Gnaden Scein bei Deines Segens Gnadenschein 67 - 

  Tru… jedem Feind beªändig seÿn. Tru~ jedem Feind be#ändig seÿn. trutz jedem Feind! 68 - beständig sein. 

     

  Gib Heil und Ruh in jedem Stand Gib Heil und Ruh in jedem Stand Gib Heil und Ruh’ in jedem Stand.  

  gewähre ferner unserm Land gewähre ferner unserm Land Gewähre ferner unserm Land 

  den Frieden und au¡ reine Lehr den Frieden und auc reine Lehr den Frieden und auch reine Lehr’ 

  zu Deine¨ Namen¨ Preiß u. Ehr zu Deine+ Namen+ Preiß u. Ehr zu Deines Namens Preis und Ehr’. 

     

— 23 Soli | Deo | Gloria Soli | Deo | Gloria Soli | Deo | Gloria 

     
 
 
 
 
 

 
60 Graupner hat die beiden Wörter  fort mit  in der Partitur (PDF-Seite 21) vergessen; in der B-Stimme (PDF-Seite 69) sind sie enthalten (vgl. auch die entsprechende Stelle im Originaltext, PDF-Seite 5). 
61 Partitur, T. 19: frohem Trieb erhöhn. 
 B-Stimme, T. 19: frohem Trieb erhöh. 
 Originaltext (PDF-Seite 5): frohen  Trieb erhöhn. 
62 Vgl. die vorangehende Fußnote zu  fort mit. 
63 Vgl. die vorangehende Fußnote zu  frohem Trieb erhöhn  usw. 
64 ∙ Satzbezeichnung von Graupner:  Choral. 
 ∙ Tempoangabe Graupners:  Largo. 
 ∙ Angabe Graupners zur Spielweise der Vl1,2:  So+t. (auch So+tent. bzw. So+tentat:) 
65 Es handelt sich hier nicht um die Strophen eines allgemein bekannten Chorals, sondern um zwei neu gedichtete Strophen, die nach der  Mel. Wenn wir in hö¡ªen Nöthen seyn rc.  zu singen waren (vgl. 

Anhang). 
66 B-Stimme, T. 4, Schreibfehler:  daß  statt  diß. 
67 „bei Deines Segens Gnadenschein“ (dicht.):  „bei [dem]  Gnadenschein Deines Segens“.  
68 „trutz jedem Feind!“ (alt., dicht.):  „wehe jedem Feind!“ (s. WB Grimm, Bd. 22, Spalten 1084 – 1138, Ziffer 1; Stichwort trutz, trotz ). 
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Anhang 
 

 

Originaltext zum Festgottesdienst anlässlich des Geburtstages des Landgrafen 
Ludwig VIII 

am 
16. April 1747 69 

 
 

  

 
  

Originaltext zu Mus ms 455-13 Originaltext zu Mus ms 455-13 
Titelseite (PDF-Seite 2) Seite 2 (PDF-Seite 3) 

 
 
 
 
  

 
69 Konvolut Mus ms 455-13, PDF-Seiten 2 bis 5. 
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Vergleich 
 

Von Graupner vertonter Text  Originaltext 70 
 
 

Nr. Von Graupner vertonter Text  Originaltext 

1 Di$tum (Clno1,2, Timp, Vl1,2, Va; A, T, B; Bc)  Psalm. CXVIII. 24. 29.  

 

Diß iª der Tag den der Herr gema¡t hat  
laßet un¨ freuen u. fröli¡ seÿn dan¿et dem  
Herrn den Er iª freundli¡ denn Seine Gü- 
te währet ewigli¡ Haˆelujah. 

 
 
 

 

   Diß iª der Tag/ den der HErr gema¡t hat/  
la¸et un¨ freuen und fröli¡ seyn.   Dan¿et dem  
HErrn/ denn Er iª freundli¡/ und Seine Gü- 
te währet ewigli¡.    Haˆelujah. 

    
2 Re$itativo +e$$o (T; Bc)   
 Erwünºter Tag   Erwünºter Tag !  
 den einª ein treue¨ Vol¿ erbat  Den einª ein treue¨ Vol¿ erbat, 
 zu deßen Wunº da¨ Glü¿ gefäˆig trat  Zu de¸en Wunº da¨ Glü¿ gefäˆig trat, 
 u. bra¡te Heßen frohe Wonne.  Und bra¡te He¸en frohe Wonne. 
 Beglü¿ter Tag  Beglü¿ter Tag ! 
 die Vor¯¡t wür¿t no¡ i…t im Heiligthum  Die Vor¯¡t wür¿t no¡ je…t im Heiligthum 
 vor unser Heil zu ihrem Ruhm   Vor unser Heil, zu ihrem Ruhm,  
 in dem erhöhten Glan… von unsrer Fürªen Sonne.   Jn dem erhöhten Glan… von unsrer Fürªen-Sonne.  
 Wie heˆe ªrahlt ihr Purpur Pra¡t  Wie heˆe ªralt ihr Purpur-Pra¡t ? 
 wa¨ quiˆt für Troª au¨ diesem Fügen ?  Wa¨ quiˆt für Troª au¨ diesem Fügen ? 
 Er trän¿t die Seelen mit Vergnügen  Er trän¿t die Seelen mit Vergnügen, 
 da¨ Her… u. Lippen rege ma¡t.  Da¨ Her… und Lippen rege ma¡t. 
 Die Treue glüht im Feur der Dan¿barkeit  Die Treue glüht im Feur der Dan¿barkeit, 
 ¯e opfert dem der so da¨ Land erfreut.  Sie opfert dem, der so da¨ Land erfreut. 
    

3 Aria (Cor1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; T; Bc)  A R I A. 

 Ergö…t eu¡ ihr Her…en beÿ Freuden Getöhne  Ergö…t eu¡, ihr Her…en ! bey Freuden-Gethöhne, 
 frolo¿et in liebli¡ verdoppeltem Chor.    Frolo¿et in liebli¡ verdoppeltem Chor.  
 Weÿht Opfer u. Gaben mit Anda¡t u. Treue  Weyht Opfer und Gaben mit Anda¡t und Treue, 
 damit eu¡ der Hö¡ªe no¡ o‡er¨ erfreue  Damit eu¡ der Hö¡ªe no¡ öƒter¨ erfreue. 
 auf ehret die Züge der ewigen Liebe  Auf! ehret die Züge der ewigen Liebe, 
 und treibet im Feuer der waˆenden Triebe  Und treibet im Feuer der waˆenden Triebe 
 den Weÿrau¡ der Wünºe mit jau¡zen empor.   Den Weyrau¡ der Wünºe mit jau¡zen empor.  
 Da Capo    Da Capo.  
    

4 Re$itativo +e$$o (B; Bc)   
 Tri˜ her beglü¿te¨ Land  Tri˜ her ! beglü¿te¨ Land ! 
 wa¨ thut der Herr õt deinetwegen ?  Wa¨ thut der HERR nicht deinetwegen ? 
 Die hö¡ªe Hand  Die hö¡ªe Hand, 
 die Kronen ºen¿t u. Völ¿ern Fürªen se…et  Die Kronen ºen¿t, und Völ¿ern Fürªen se…et, 
 trägt dir in deine¨ Ludwig¨ Wohlergehn   Trägt dir in Deine¨ LUDWIGS Wohlergehn, 
 die S¡ä…e ihrer Huld entgegen  Die S¡ä…e ihrer Huld entgegen. 
 sein Wohl soˆ dir zum Flor beªehn.   Sein Wohl soˆ dir zum Flor beªehn.  
 Jª dieße¨ õt wa¨ rei…t ? en…ü¿t ergö…et ?  Jª diese¨ nicht wa¨ rei…t, en…ü¿t, ergö…et ? 
 Die Väter sahen ºon diß holde Gö˜er Li¡t  Die Väter sahen ºon diß holde Gö˜er-Li¡t 
 do¡ so wie wir no¡ õt.  Do¡ so, wie wir, no¡ nicht. 
 Sie sahen e¨ beÿ seinem Aufgang¨ S¡ein   Sie sahen e¨ bey Seinem Aufgang¨-S¡ein  
 u. ºä…ten ¯¡ beglü¿et.  Und ºä…ten ¯¡ beglü¿et. 
 Wie viel vergnügender muß unsre Regung seÿn  Wie viel vergnügender muß unsre Regung seyn, 
 da un¨ sein voˆer Glan… erqui¿et.  Da un¨ Sein voˆer Glan… erqui¿et. 
    

 
70 Konvolut Mus ms 455-13, PDF-Seiten 2 bis 5. 
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5 Aria (Clno1,2, Timp, Vl1,2 unis., Va; B; Bc)  A R I A. 

 Ludwig¨ Flor iª unsre Wonne   Ludwig¨ Flor iª unsre Wonne,  
 in den Strahlen dieser Sonne   Jn den Strahlen dieser Sonne  
 lebt u. blüht Sein Vol¿ in Ruh   Lebt und blüht Sein Vol¿ in Ruh. 
 S¡önªe¨ Loo¨ da¨ unser Hoƒen  S¡önªe¨ Loo¨, da¨ unserm Hoƒen 
 biß hieher na¡ Wunº getroƒen  Biß hieher na¡ Wunº getroƒen! 
 unser Her…e la¡t in Freude  Unser Her…e la¡t in Freude, 
 denn der Hö¡ªe ¹ößt un¨ heute   Denn der Hö¡ªe ¹ößt un¨ heute  
 Seegen Heil u. Glü¿e zu.   Segen, Heil und Glü¿e zu.  
 Da Capo    Da Capo.  
    

6 Re$itativo +e$$o (T; Bc)   

 So heben wir mit heiligem Bezeugen  So heben wir mit heiligem Bezeugen 
 gen Himel Her… u. Hände auf.  Gen Himmel Her… und Hände auf. 
 E¨ baut die Freude den Altar   E¨ baut die Freude den Altar  
 worauf  Worauf 
 in Flamen brünªger Liebe   Jn Flammen brünªger Liebe,  
 die reinªen Wünºe aufwert¨ ªeigen.   Die reinªen Wünºe aufwärt¨ ªeigen.  
 Die Treue nimt so ihrer P¹i¡ten wahr :  Die Treue nimmt so ihrer P¹i¡ten wahr : 
 Sie zahlt  Sie zahlt 
 in reiner Glut vergnügter Dan¿barkeit  Jn reiner Gluth vergnügter Dan¿barkeit, 
 zum Preiß der hö¡ªen Güte  Zum Preiß der hö¡ªen Güte, 
 der Ehrfur¡t Zoˆ vergnügt, erfreut.  Der Ehrfur¡t Zoˆ vergnügt, erfreut. 
 Sie läª ihr Loblied redli¡ ºaˆen  Sie läßt ihr Lob-Lied redli¡ ºaˆen, 
 Herr großer Go˜ laß Dir¨ do¡ wohl gefaˆen.   Herr ! groser GO˜ ! laß dir¨ do¡ wohl gefaˆen.  
    

7 
Aria/Coro  
(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc) 

 
A R I A. 

 Haˆelujah Ruhm u. Ehre  Haˆelujah ! Ruhm und Ehre 
 seÿ Dir Herrºer Zebaoth.   Sey Dir Herrºer Zebaoth ! 
 Aˆe Wohlfahrt aˆer Stände  Aˆe Wohlfahrt aˆer Stände 
 iª ein Fügen Deiner Hände  Jª ein Fügen Deiner Hände: 
 ja wa¨ un¨ nur kan erfreuen  Ja ! wa¨ un¨ nur mag erfreuen, 
 aˆer Seegen u. Gedeÿen  Aˆer Segen und Gedeyen 
 komt von Dir du guter Go˜.  Kommt von dir, du guter GO˜. Da Capo. 
 Da Capo    

    

8 
Re$itativo a$$ompagnato  

(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2, Va; B; Bc)  
 

 Geprießne Maje+tat   Geprießne Majeªät ! 
 Dein Ruhm wird ja in unsrer Luª erhöht  Dein Ruhm wird ja in unsrer Luª erhöht; 
 so laß denn Deine Gnaden Bli¿e   So laß denn Deine Gnaden-Bli¿e  
 dur¡ ferner günªige¨ Geºi¿e   Dur¡ ferner günªige¨ Geºi¿e,  
 auf unser Haupt, Sein Hauß u. unser Zion gehn.  Auf unser Haupt, Sein Hauß und unser Zion gehn. 
 Verkläre unser¨ Fürªen Thron  Verkläre unser¨ Fürªen Thron, 
 verkläre Seinen Erªen Sohn  Verkläre Seinen Erªen Sohn, 
 verkläre Seine Cedern Zweige   Verkläre Seine Cedern-Zweige,  
 daß Freund u. Feinde sehen  Daß Freund und Feinde sehn, 
 daß Deine Huld ¯¡ zu un¨ neige.   Daß Deine Huld ¯¡ zu un¨ neige.  
 E¨ soˆen unßre Freuden Lieder  E¨ soˆen unsre Freuden-Lieder 
 Dein Lob ªet¨ frohem Trieb erhöhn.   Dein Lob ªet¨ fort mit frohem Trieb erhöhn.  
 Gib un¨ nur diesen Tag o Go˜ no¡ öƒter¨ wieder.  Gib un¨ nur diesen Tag, O GO˜ ! no¡ öƒter¨ wieder. 
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9 
Choral#rophen 
(Clno1,2, Timp, Cor1,2, Vl1,2 unis., Va; A, T, B; Bc) 

 Choral. 
Mel. Wenn wir in hö¡ªen Nöthen seyn rc. 

 Erhör o Go˜ diß unser Flehn  Erhör, o GO˜ ! diß unser Flehn, 
 laß unser¨ Fürªen Wohlergehn  laß unser¨ Fürªen Wohlergehn, 
 beÿ Deine¨ Segen¨ Gnaden S¡ein  bey deine¨ Segen¨ Gnaden-S¡ein, 
 Tru… jedem Feind beªändig seÿn.  tru… jedem Feind beªändig seyn. 
   2. 
 Gib Heil und Ruh in jedem Stand  Gib Heil und Ruh in jedem Stand, 
 gewähre ferner unserm Land  gewähre ferner unserm Land, 
 den Frieden und au¡ reine Lehr  den Frieden und au¡ reine Lehr, 
 zu Deine¨ Namen¨ Preiß u. Ehr  zu Deine¨ Namen¨ Preiß und Ehr. 
    

— Soli | Deo | Gloria  — 
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